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27 Mal Alfeld Ouverte, die offene Boulestadtmeisterschaft im Park.  

Eine Zeitreise realisiert von Michael Schille-Schumacher. 

Quellen und Material: 27 Artikel aus der Alfelder Zeitung von 1998 bis 2026, SIEBEN Juli/August 

2002. Fotos: Michael Schille-Schumacher.  

Alfeld/Leine im Juni 2026. 



27 Mal Alfeld Ouverte – Eine Zeitreise               

27 Mal Alfeld Ouvert – das sind 27 Jahre Boule im Park, 
27 Jahre Begegnungen, 27 Jahre Geschichten. 

Was vor vielen Jahren mit einer einfachen Idee begann, hat sich zu einer 
liebgewonnenen Tradition entwickelt: eine offene Alfelder Boule-Stadtmeisterschaft 
mitten im öffentlichen Raum. Nicht auf abgesperrten Sportanlagen, sondern auf den 
Wegen und Plätzen des wunderschönen Alfelder Stadtparks – dort, wo Menschen 
sich begegnen, verweilen und neugierig stehen bleiben. 

„Ouvert“ bedeutet offen. Offen für erfahrene Boulespielerinnen und Boulespieler 
ebenso wie für Anfänger, für Gäste aus nah und fern, für Zuschauerinnen und 
Zuschauer und für alle, die den Sport vielleicht zum ersten Mal erleben. Gerade diese 
Offenheit ist seit jeher das Herzstück der Veranstaltung. Der Park wird zum 
Schaufenster des Boulesports und zeigt, dass Wettkampf und Lebensfreude, 
Konzentration und Gelassenheit wunderbar zusammenpassen. 

Boule ist mehr als das Werfen von Kugeln. Es lebt von der Begegnung. Von 
Gesprächen zwischen den Spielen, vom freundschaftlichen Miteinander, vom 
Austausch zwischen Generationen und von den vielen kleinen Momenten, die ein 
Turnier unvergesslich machen. Wer Alfeld Ouvert erlebt hat, weiß: Gewinnen ist 
schön – gemeinsam einen Tag im Park zu verbringen, ist oft noch schöner. 

Diese Broschüre lädt zu einer kleinen Zeitreise ein. Die 27 hier versammelten 
Zeitungsartikel der Alfelder Zeitung erzählen Jahr für Jahr von den Ereignissen, den 
Menschen und den besonderen Augenblicken der Stadtmeisterschaft. Ergänzt 
werden sie durch eine Chronologie der vergangenen Jahre sowie durch die Übersicht 
aller Siegerinnen und Sieger. 

Natürlich war nicht jedes Jahr gleich. Es gab Regen, der den Park und die 
Spielflächen herausforderte, und es gab Zeiten, in denen das Turnier sogar aussetzen 
musste. Doch gerade diese Höhen und Tiefen gehören zur Geschichte von Alfeld 
Ouverte. Sie zeigen, dass eine lebendige Tradition nicht aus Perfektion entsteht, 
sondern aus Beständigkeit, Engagement und der Freude daran, Menschen 
zusammenzubringen. 

Möge diese Broschüre Erinnerungen wachrufen, zum Schmunzeln anregen und 
vielleicht auch Lust machen, selbst einmal eine Kugel in die Hand zu nehmen. Denn 
genau darum geht es bei Alfeld Ouvert: um Offenheit, Gemeinschaft und die 
besondere Atmosphäre eines Boule-Tages im Alfelder Stadtpark. 

Michael Schille-Schumacher  
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Informationen chronologisch zu Alfeld ouverte 

von 1998 bis 2025 

1998 am 7.6. fand das erste öffentliche Bouleturnier unter dem Namen „Alfeld 
ouverte“ auf dem Normannplatz vor dem Alfelder Bahnhof statt. Es traten 16 
Doublellten (Zweier- Mannschaften) und Tripletten ( Drei- Personen- 
Mannschaften) gegeneinander an. Gespielt wurden in einer Vorrundengruppe 
und dann nach dem KO-System. Bis heute wurde dass Prinzip das Doubletten 
und Tripletten gegeneinander antreten beibehalten. Gestiftet wurde damals der 
Wanderpokal Alfeld ouverte gestiftet vom damaligen Biergartenwirt Cemal 
Hammudoglu. 

1999 nahmen 30 Teams teil. Deshalb mussten Neben dem Normannplatz 
zusätzliche Spielflächen in der Hannoverschen Straße auf dem 
Parkplatzgelände der Firma Ammann genutzt werden.  Bis zum 10 jährigen 
bestehen wurde das Konzept beibehalten. Die ersten drei Plätze erhielten 
Medaillen und Sachpreise alle anderen Plätze erhielten Bouleutensilien ( meist 
kleine Zielkugeln sogenannte Schweinchen). 

2000  nahmen 24 Teams auf dem Normannplatz teil. Heinz Kamp (ehemals 
Alfeld jetzt Hameln) gewann mit Oliver Schenk (Alfeld) als bisher einziges Team 
zwei Mal hintereinander die Alfeld Ouverte. 

2001  Im Vorfeld zur offenen Boule-Stadtmeisterschaft legten einige 
Boulespieler und der Biergartenwirt mit Unterstützung der Stadt Alfeld ein Extra- 
Spielfeld mit Holz umrandet auf dem Normannplatz an. Der Bürgermeister der 
Stadt Alfeld Karl Heinz Duwe stiftete den Bürgermeisterpokal, dieser 
Wanderpokal wird seit 2001 auf jedem öffentlichen Alfelder Bouleturnier mit 
ausgespielt (zwischenzeitlich auch bei der Brunker- und Gerzer-Boulette). 21 
Teams kämpften 2001 um die Wanderpokale. 

2002  Nicole Oelkers gewann nach 1998 zum zweiten Mal die 
Stadtmeisterschaft. Mit ihrer Partnerin Walburga Schumacher stellte sie das 
Beste von 21 Teams. 

2003   Im Rahmen der niedersächsischen Aktion „Ab in die Mitte – Grünes 
Schaufenster“ fand Alfeld Ouverte zum ersten Mal im oberen Stadtpark Alfeld 
statt. 30 Teams nahmen teil. 

2004 Um die Veranstaltung organisatorisch besser begleiten zu können 
richteten Bouleaktive mit Unterstützung der Firma Weisig einen alten Bauwagen 
her. Unter der Leitung von Rosi Wansel bemalten Realschülerinnen den Wagen 
mit Boulemotiven. 29 Teams kämpften zum ersten Mal nach einem neuen 
Modus dem sogenannten Schweizer System um die Stadtmeisterschaft 2004. 
Nach diesem Modus spielten alle Teams 5 Runden. Sieger spielen in Runde 2, 
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3, 4 und 5 jeweils gegen Siegerinnen. Wolfgang Koch und Frank Schomburg 
aus Alfeld holten den Bürgermeisterpokal zurück nach Alfeld. 

2005 Zum Alfeld ouverte meldeten sich der Franzose Alain Seytre mit seinem 
Hamburger Partner Bernd Ehemann an und gewannen unter großer 
Bewunderung ihrer Spielfähigkeiten 2005 die offene Stadtmeisterschaft. 

2006 Die als schwer schlagbar gehaltenen Gewinner von 2005 können keinen 
zweiten Turniersieg unter den 30 Teams erringen. Sieger 2006 wurde das 
Hildesheimer Ehepaar Gabi Döge und Andreas Kneise-Döge. 

2007 Dem Ehepaar Edeltraud und Karl Heinz Daues aus Hameln                                         
gelingt es sich als Sieger 2007 durchzusetzen. 

2008 Zum dritten Mal hintereinander gelang es Ehepaaren den Wettbewerb zu 
gewinnen. Das Ehepaar Sabine und Lothar Brennecke holen den Pokal nach 
Halle/Bodenwerder 

2009  Auch 2009 gewann auch ein Ehepaar die offene Stadtmeisterschaft, das 
Ehepaar Geneviève und Helmut Heinz aus Hameln. 

2010  Heinz Kamp gewann zum dritten Mal das Turnier, er spielt mit dem 
Vereinskollegen Bernd Räsemeger aus Hameln. 

2011  Der Turniertag war zum ersten Mal so verregnet, dass nur vier Runden 
gespielt werden. Walburga Schumacher gewann nach 2002 zum zweiten Mal 
das Turnier, sie spielte mit Joachim Kamrad aus Mannheim. 

2012  Nach fünf Spielrunden gewann wiedermal ein Paar aus Hameln die offene 
Stadtmeisterschaft Silke Dormann und Michael Schaper. Die Versorgung hat 
zum ersten Mal der Hort der Bürgerschule organisiert. 

2013  38 Teams kämpften um die offene Stadtmeisterschaft (Recordbeteiligung) 
Gewinner waren Esther Zipperling und Oliver Hahlbohm die 2013 
Vizeniedersachsenmeister im Mixt werden. 

2014 Wieder nahmen 38 Teams an dem Wettbewerb teil. Die Alfelderin Kerstin 
Allkemper und Graciano Giampaolo aus Halle gewannen.. 

2015  32 Teams nahmen an der Meisterschaft teil. Angela Hahlbohm aus dem 
Alfelder Ortsteil Hörsum und Manfred Otto aus dem Ortsteil Warzen gewannen 
der Bürgermeisterpokal. 

2016    36 Teams aus der Region starteten. Nach vier Runden wurde das Turnier 
ausgewertet, der  starke Regen und Gewitter erzwangen dies. Gewonnen haben 
nach 2004 zum zweiten Mal   Frank Schomburg und Wolfgang Koch. 
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2017 Zum 20 jährigen Geburtstag nehmen 36 Teams teil. Das Beste Team war 

Manfred Hörding aus Gerzen mit Klaus Hanßen aus Delligsen. Zum ersten Mal 

wurde am Freitag vor dem Hauptturnier ein Turnier für Einsteiger organisiert. An 

diesem nahmen 32 Einzel-SpielerInnen teil die immer wieder neu in Teams 

gelost wurden und die vier Besten bestritten ein Endspiel. Dies gewannen 

Walburga Schumacher und Michel Schille-Schumacher aus Alfeld. 

2018 Zum 21jährigen Turnier nahmen 34 Teams teil. Gewonnen haben das 

Turnier wiedermal zwei Frauen Ingrid Steep und Patrizia Kirsch aus 

Braunschweig. Zum zweiten Mal wurde am Freitag vor Alfeld ouverte eine 

Nocturn ausgetragen, dies gewannen Osman Hussein und Frank Schomburg 

aus Alfeld 

2019 Mit 34 Teams war das Turnier gut besucht. Das Ehepaar Lisa und Achim 

Kamrad aus Mannheim gewannen den Bürgermeisterpokal. Zum ersten Mal gab 

es zur Begrüßung “Boulebärchen” für die Teilnehmerinnen. 

2020 36 Teams im Park und es gewannen Walburga Schumacher (Alf) (zum 

dritten Mal)  und Heinz Kamp (Hameln) (zum vierten Mal) beide hatten schon 

mehrfach Alfeld ouverte gewonnen aber mit anderen Partnern. 

2021  Alfeld ouverte wurde pandemiebedingt abgesagt. 

2022 Pandemiebedingt fand im kleineren Rahmen Alfeld Ouverte im Boulepark 

Alfeld an der Ziegelmasch statt. 16 Teams traten an. Das Team Dietmar 

Stockmar, Günther Grund und Uwe Noltemeyer (vom TSV Warzen ) gewann als 

Triplette Alfeld Ouverte. 

2023 Endlich wieder mit 32 Teams im Stadtpark Alfeld. Gewinnen konnte aus 

Innerstetal Cay Gabrecht und Phillip Döring. 

2024 Wieder traten 32 Teams im Stadtpark an. Zum 19.mal übergab 

Bürgermeister Bernd Beushausen den Bürgermeisterpokal im Stadtpark 

diesmal an Jörg Vahlbruch und Ingo Schürmann aus Hameln. 

2025 Durch eine geplante Landesmeisterschaft Boule/Petanque des NPV 

entschließen sich die Boulefreundinnen und Freunde des Post SV Alfeld eine 

Pause für das Turnier einzulegen. 

2026 Zum 27. mal wird das Turnier stattfinden, wieder im Oberen Stadtpark in 

Alfeld. Eine Brochüre als Rückblick auf das Turnier soll realisiert werden. 
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        Gewinner und Gewinnerinnen von Alfeld Ouverte von 1998 bis 2024 

Jahr  SpielerIn (Wohnort)  SpielerIn (Wohnort)  

1998  Nicole Oelkers (Brunkensen)  Rössig Axel (Brunkensen)  

1999  Heinz Kamp (Hameln)  Oliver Schenk (Alfeld)  

2000  Heinz Kamp (Hameln)  Oliver Schenk (Alfeld)  

2001  Theo Almstedt (Hildesheim)  Burkhard Rennebohm (Hildesheim)  

2002  Nicole Oelkers (Brunkensen)  Walburga Schumacher (Alfeld)  

2003  Dieter Schlie (Grünenplan)  Manfred Schlie (Grünenplan)  

2004  Frank Schomburg (Limmer)  Wolfgang Koch (Alfeld)  

2005  Bernd Ehemann (Hamburg)  Alain Seytre (Hamburg)  

2006  Gabi Döge (Hildesheim)  Andreas Kneise-Döge (Hildesheim)  

2007  Daues  Edeltraud  Daues Karl-Heinz (Hameln)  

2008  Brennecke Sabine    ( Halle)         Brennecke Lothar (Halle/Bodenw.)  

2009  Heinz Geneviève           Heinz Helmut (Hameln)  

2010  Heinz Kamp (Hameln)  Bernd Räsemeger (Hameln)  

2011  Walburga Schumacher (Alfeld)  Joachim Kamrad (Mannheim)  

2012  Silke Dormann (Hameln)  Michael Schaper (Hameln)  

2013  Esther Zipperling (Rethen)  Oliver Hahlbohm ( Alfeld)  

2014 Kerstin Allkemper (Alfeld)  Graciano  Giampaolo  (Halle)  

2015 Angela Hahlbohm (Hörsum)  Manfred Otto (Warzen)  

2016 Frank Schomburg (Alf) Wolfgang Koch (Alfeld) 

2017 Manfred Hörding (Gerzen) Klaus Hanßen (Delligsen) 

2018 Patrizia Kirsch (Braunschweig) Ingrid Stepp (Braunschweig) 

2019 Lisa Kamrad (Mannheim) Achim Kamrad (Mannheim) 

2020 Walburga Schumacher (Alf)   Heinz Kamp (Hameln) 

2021 Leider nicht möglich auf Grund einer Pandemie 

2022 Dietmar Stockmar (Warzen) Uwe Noltemeyer, Günther Grund (W.) 

2023 Cay Gabrecht (Innerstetal)  Phillip Döring (Innerstetal) 

2024 Jörg Vahlbruch ( Hameln) Ingo Schürmann (Hameln) 

2025 Ausgefallen wg. LM Vorbereit.  
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